
Meine Kippenglut grüßt den Abendstern. 
Lichtsignale tauschen sich im schwarzen nichts aus.
Die letzten Züge, und dann, -dann gehen mir die Licher aus.

Die Kippe ist zu Ende, und der Mond, der drückt sich im Tageslicht aus.
Die Sonne haut mir auf die Fresse, die morgendlichen Strahlen  treffen mich wie Fukushima.
Hurra, schreie ich verstrahlt.
Die Pillen die ich nahm, 
kamen aus dem Reaktor.

Dennoch, der Kopf ist klar und feiert weiterhin den 11.11.
Seit meiner Geburt, feier ich das Millenium.

Diskutieren Sie hier online mit!
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